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Pin-Positions Die Platzregeln
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GOLF. SPORT MIT HERZ
GOLF-CLUB

1. Aus
Die Ausgrenze wird durch weiße Pfähle oder 
Zäune gekennzeichnet. Die Fundamentmauer 
des Fangzauns links der Spielbahn 10 ist eine 
Ausgrenze. Weiße Linien als Kennzeichnung 
der Ausgrenze haben Vorrang.

2. Interne Ausgrenzen
2.1 interne Ausgrenze zwischen Spielbahn 
1 und 9
Die Ausgrenze zwischen Spielbahn 1 und 
9 beginnt am Weg der beide Spielbahnen 
kreuzt und endet hinter dem Abschlag von 
Spielbahn 9. Diese Ausgrenze gilt für beide 
Spielbahnen.
2.2 interne Ausgrenze zwischen Spielbahn 
4 und 5/6
Die Ausgrenze zwischen Spielbahn 4 und 5/6 
beginnt hinter dem Abschlag von Spielbahn 
4 und endet auf halber Höhe der Spielbahn 
5. Diese Ausgrenze gilt nur für Spielbahn 4.
2.3 interne Ausgrenze für Spielbahn 12
Die gekennzeichnete Fläche auf den Spiel-
bahnen 15 und 16 rechts der Spielbahn 12 
gilt nur beim Spielen der Bahn 12 als Aus. Die 
Fläche beginnt am Schotterweg und endet 
hinter dem Abschlag der Bahn 16 / dem Grün 
der Bahn 15.

3. Boden in Ausbesserung, ungewöhn-
lich beschaffener Boden
3.1 Blumenbeete
Alle angelegten Blumenbeete gelten als Bo-
den in Ausbesserung. Liegt der Ball eines 
Spielers in diesem Bereich oder behindert 
dieser die Standposition oder den Raum des 
beabsichtigten Schwungs des Spielers, so 
muss der Spieler Erleichterung nach Regel 
25-1 in Anspruch nehmen.
3.2 Löcher, Aufgeworfenes oder Laufwe-
ge Erdgänge grabender Tiere, Reptilien 
oder Vögel
Erleichterung nach Regel 25-1 von Löcher, 
Aufgeworfenes oder Laufwege Erdgänge gra-
bender Tiere, Reptilien oder Vögel wird nicht 
gewährt, wenn lediglich die Standposition 
behindert ist.

4. Hemmnisse
4.1 Bewegliche Hemmnisse
Steine im Bunker sind bewegliche Hemmnisse.

4.2 Unbewegliche Hemmnisse
Sprinklerauslässe im Vorgrün sind unbewegli-
che Hemmnisse. Erleichterung von Behinde-
rung durch ein unbewegliches Hemmnis darf 
nach Regel 24-2 in Anspruch genommen wer-
den. Liegt ein Ball außerhalb des Grüns, aber 
nicht in einem Hindernis und befi ndet sich ein 
derartiges unbewegliches Hemmnis auf dem 
Grü n oder innerhalb zweier Schlägerlängen 
vom Grün und auch innerhalb zweier Schlä-
gerlängen vom Ball entfernt auf der Spiellinie 
zwischen Ball und Loch, so darf der Spieler 
strafl os Erleichterung in Anspruch nehmen.
4.3 Bestandteile des Platzes
Alle Wege, die mit Rindenmulch bedeckt sind, 
sowie Gießringe oder Baumscheiben aus 
Erde oder Rindenmulch sind Bestandteil des 
Platzes.

5. Hochspannungsleitungen 
Trifft ein Ball die Stromleitung an Spielbahn 9, 
so muss der Schlag wiederholt werden. 

6. Strafe für Verstoß gegen eine Platz-
regel 1 – 5 
Lochspiel: Lochverlust 
Zählspiel: 2 Strafschläge 

7. Künstliche Hilfsmittel 
7.1 Entfernungsmessgeräte 
Geräte zum ausschließlichen Messen von 
Entfernungen sind erlaubt. Jedoch dürfen 
keine Geräte benutzt werden, mit denen auch 
andere Umstände (wie Temperatur, Windstär-
ke, Gefälle etc.) gemessen oder abgeschätzt 
werden können, ohne Rücksicht darauf, ob 
diese zusätzlichen Funktionen genutzt wer-
den oder nicht. 
Strafe für Verstoß: Disqualifi kation 
7.2 Elektronische Kommunikationsmittel 
Stellt die Spielleitung eine schwerwiegende 
Störung des Spielbetriebs durch die Benut-
zung eines solchen Gerätes durch einen Spie-
ler oder Caddie fest, so kann die Spielleitung 
diese Störung als schwerwiegenden Verstoß 
gegen die Etikette bewerten und eine Disqua-
lifi kation aussprechen. 

8. Übersetzung 
Im Falle von Unstimmigkeiten ist die deutsche 
Version der Platzregeln bindend für Entschei-
dungen.



G
O

LF
-C

LU
B

P
in

Z
äh

le
r

S
p

ie
le

r
74

,3
/ 

12
6

35
0

41
0

11
8

34
3

11
2

33
6

30
7

42
2

27
0

26
68

73
,4

/ 
12

9

39
6

47
9

14
5

38
8

15
4

39
4

36
6

51
2

30
8

31
42

Vo
rg

.

3 9 17 7 15 5 11 1 13

P
ar 4 5 3 4 3 4 4 5 4 36

Lo
ch 1 2 3 4 5 6 7 8 9 O
ut

27
2

15
8

46
4

30
0

35
9

43
6

37
8

10
9

26
1

27
37

54
05

Z
äh

le
r

31
9

18
8

55
3

35
8

41
9

50
6

44
2

13
3

30
0

32
18

63
60

16 10 2 6 4 8 14 18 12

S
p

ie
le

r

4 3 5 4 4 5 5 3 4 37 73

10 11 12 13 14 15 16 17 18 In To
t

G
O

LF
. S

P
O

R
T

 M
IT

 H
E

R
Z


